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S tel1 ena u ss chrei bu n gen 

Pfarrslell enausschrei bu ngen 

In d,·r c,[_ l'.1uit1,-i,1 1·,·he11,l.',crn,·1n,i,· IL1mb11r:-· 
1 L1rh,1 r,; irn Kin lwn\r,·1, I Lirhw1: i:,t ,li,_ i l'Lirr�ll'II,· 1 ,1-
k,rnt rnid ·c1111gehenJ mit t'illt'rn 1··astor uder c•iner f\sstc,rin in 
einem crnsc�chr,inkten D1,0nc,\yerl1,iltrn, 1'i() '!, ! .l'.U be,t't­
zen.Dic· Rl',:t•'.nm6 erfolc;t Jurch \Nah] d-'' KirchcnnJrstancic,.

Die C.t [\:11lus;:,emcin, 1 m:·1f,1fji c ,1. L ,1l11 C ,enwindegli1·,h•r 
und 1,t 1,1 /11·,·: l'l,irrl1c·/1rk,· c:w'_,'ll'iit. 1 \,, '· ;1'1:,,·ind,·l:.d,id 
Ji,·gti1:1 ',l.hltt,·il J-l,,:m1l'i,l I Lrn1hu1);: --;11,l,·n /11i,1lwn(,n:11 
anlagen; emersei(c; angr11n1cnd ,111 die 11aldrt1idwn H,ubur,�c•r 
Flerg,·. ,rndcrerc;eits an }-Lir\,urgs f-Lifr•n- und InJustriegehid. 
Hl'i1:11,,]j heil Autohc1h:1- , '\ 1 / i\7) 11·ic: C.-R,ihn Anhinchm-�. 
S/,mtii,h,· Schulen �ind .,1;·, Ort. 

,,\rlrl•iti._rn Li11·; l ld!llh\1'1 111. 111 gutbur,L:,lTi1l:1t• \\\l!1ngl<..?/ll­
dt'tl mil ,,.,_•il-n c1lkrc11 j:,,\._ \1h11ern reiLlwn ,,[,er .1uch ':iLrdJ __ ,LJ·­
ztlgc rn1t ..:_L-ln,.-cr sn/.ial �el�1J1rdcten jl1n;��tTt'n \.1enschen, dit.--' 

eine [-,e,, 11,dcn_• Alüg,,hl' it1 r Liie CcnH:indl' und den ;11kü11tt1 
t;en C�t?DIL11ndei_--\1�tor/llie /Ukünitit�t· C�t.'IYH:'indt1r,1st.uri1i .Ji1r-
�l1·\l,,'1. i•,·r -\thLindl'r.111[,•11 nci ,·,1 i; 

!li1• C11\r1, ildl \l'llil;;...'.,1 11l•1·r L'lnc !·-)((', ,•:•,111ll' ,cn,l:-1.>, ht,];t
nt...'l th1 ,L:�t... !1,_' l(irLhe, /\\ t'i C-L ·n1c-j1 idc,h<'1ll....,L'l, L'i:�t·n l<inder�:1:· -
!en unci t•in g�•rä.urniges Doppelptc1rrh,rn:s \ i 9;,J erbaut) mit
Gar,1gen und Pforr;;,:wten. Außerdem lnhabnder 2. Pforrstelle
c1rbeitcn in de:-- Ce,neindc mit: ein Ccnwindi>h,dfer; Kirchen­
rnusikcr. ein K (·1,tcr, eine i\Jebcr,kü,terin. eine Cc1rneindesckre­
tärin, vier Erzieherinnen, eine Cl'meindeschwe-,lcr, di•: in der
Sozialstali\ln I i,1rburg IT eingesetzl 1st, drei Raumpflegerinnen
und ein ZiYildienstlcisknder. Hinzu kommen viele ehrenamt­
liche Helft�rinnen und Helfer, di"' 11\,Hmigfoche diakoni:;che
AktiYitiitcn unterha ltcn. Die Gemeindearbeit ist betr. Kasua­
lien nach Bezirken eingeteilt, alle weitt-r,·n Tätigkci len werden
überbezirklich ,·ersehen. Es besteht em reges kirchenrnu;,ika­
lisches Leben und ei11e intensive Kinder- und Seniurenarbeit.
Die Jugendarbeit und Sammlung junger Envach�ener Sclll ver­
stärkt werden

Der Kirchenvorstand wünscht sich von dem zukünftigen 
Pastor/ der n1künfligt'n Pastorin, daß er/ sie das ruhig, mitten 
im Grünen gelegene Pastorat be,ieht und den Predigtdienst 
im Wechsel mit dem Inhaber der 2. Pfarrstelle \'ersieht. 

Be,.verbunl';L'11 mit ,rnsführli, hcm, handgeschriebenen f.e-
1,cn,l,rn f ,111d / l1 ri, 1, lc-n ,lll ,l i, · 1 1·,w 1 'rnp:,l in d, ., f.._j r, lwn kn_•i­
�,-, f L•:-bllr;-', 11,,1,·rlwil'lc 'i, 211111 I -L1mbur<>: lJ(l. 

Wc·itc·re L 1--. terL1gen sind auf ,-\nlt ,rderung einzurcicht1n. Au�­
k üntte erteilen lll'r Vor'-itzendt' ,�e� Kirchenvorst,11llies, Pastor 
Kreil, Pder,,1eg 5, 2100 H,unh1rg 90, Tel. ()-1(1 77 -Hi 77, der 
�kllYertretende Vorsit1endt· de, Kirclwnvmstcrndes, Herr 
l\,;[hKL', 1 c1nc'_l'!1ill'r_1� 2+, 21()(1 r L1rnl1urg ')ll, l,,! 11+11 7h11\817, 
,m,1 l'riif'slin !q1·,1'll, l liik•1 t11 tde '· :'_J(l() l !c1111b1m� lJ(), 
Tel. :H:J /7(,()1 .;. l ,,� 

Ablauf ,_frr Rewerbungsfri�t: \-ier Wochen n,Kh Er�cht:inc'n 
di,ser Au'.'-g,il1c' des Gesetz- u11 d \'c•rordnungsblatk� 

ln der Kifflicn�c>rneindt' :i t \Li r k u s in Lu b c ,· k im Kir­
ci 1enkreis l uLY.:k 11:ird dil' 2. [1 tc1rbtelle ,um 16. C1Ud,er l LJ(J1 
':c'1Lrn' und ,<t ,1mi'>ehe11d mit ,•int:m r,islor Pder l'i1wr [\1storin 
nJcr t-'ir,ern r\1•�tl:rvnehl'p(1(1r in t-

1 i 1'h-'lll jc\\'cili..; :111kten 
l)1l'J:<..,l\',.>r), ·��L.�, (

r

"'lf,l 
1 <) /U L1('"'t'l/t'11 l)iv l),,�l·l/ll11h erlul;�t 

dur,. 11 \\1,:lil ,L·, ki:-cllL'!l\'()r�',111,I,•,_ 

Die S,. 'dc1rkuc;-Cemeindt' lt,·,st ,1m Stidlrn,,d nm Lübeck 
nach ß,1d Schwartm1 hin und ist c,1, 5 km vom St,1dtzentrnrn 
entfe:-i\t. Die KircJi,, ist 1953 erbmlt und h,1t rd, 200 Pl:-itn.'. Ihr 
schlil'lit �ich f'in 1961 erbautes Gemeindehaus an_ Die Gemein­
de umfai.st insgesamt rd_ 5300 Gemeindeglieder. Der II. Pfarr­
bezirk hat überwiegend SicLilungscharakter. 

Die Gemeinde wün�cht skh eine Pastorin/ einen Pastor oder 
ein P,1storenehepac1r mit einiber Berufserfahrung und mit 
Schwergewichten in der Begleitung der Jugendarbeit und in 
der Seelsorge_ Ein 1960 erstellles Pastorat in guter Wohnlage 
ist vorhanden, 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
bensbuf sind zu richten ,m den J--lprrn Propst des Kirchenkrei­
ses Lübteck, Bäckerstrnße 3-5, 2400 Lübeck 1. Weitere Unterla­
gen sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen 
Pastor Reetz, Beim Dri1genrnrwerk 1-3, 2400 Lübeck L 
Tel. 0+51/40 14 03, der stellvertretende Vorsitzende des Kir­
chennirqandes, Herr Furchner, Norderneystralsc 24, 2400 Lü-
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beck, Tel. 0451/4018 ü4, und Prnp�t Dr. Hasselm,1nn, l�iicker­
;,tr,1ße 3-5, 2400 Lübeck L Td. ll4'il /790 21 04. 

Ablauf der Bewerbungsfrist· SL•chs iVochen mich Ersclwinen 
di,•ser Ausg,1be des Ge;.etz- und Verordnungsblc1ttc's. 

Az : 20 St. MMkus in Li.i beck (2) - P ll ; l' 1 

Beim Genwindedienst der Nordclbi�clien E1·.-Luth. Kirche 
"ird das Amt eines thcologisclwn Referenten im Arbeihz\,·eig 
\!olk:,mission 1·ak,111t und ist zum l 'i. Februar J 992 rnit eilwrn 
P,istor oder einer Pastorin zu besdzen. Die Besetzung erfolgt 
durch Berufung durch die Kird1enlL•itunt� ,rnf Zeit. 

Der Arbeib;cweig Vl1lksmis,ion ist in den n•rg,rngl:ncn Jah­
n·n entscheidend ,m der Ent11·icklung und Durchfi.ihr11ng 1·011 
[

1rojcktcn zum Gemcindc•authrn bcteiligtgc\\-ese11: m·u ant,111-
)c';l'll. Gottesdienst leben, Cursillo, Bibehrnchen, K:rdw-irn­
Durf-\Vochen u .a .. Der lr:habcr /Die Inhaberin der 4. f'f;irrstdle 
wird jtc n,:eh Absprache für die \!Veiterent11·icklung und Ve•r­
mittlung von /WL'ien dieser Projekte \'L'r,11ü1,.·ortlich �crn und 
im Team mit den ,1nderen Referenten zu sarnmcm, irken ,, n der 
\Neiterentwicklung missionarischer Pwjekte und ihrt'r Ver­
mittlung in die Gemeinden der Nordelbischen EY.-Luth. Kir­
che. 

Wir suchen dafür eine Pastorin/ einen I'c1stor mit rnehrFibri­
ger Gemeindepraxis, dem Interesse und der Fähigkeit, diese 
Praxis theologisch zu reflektieren, und der Bereitschaft, sich 
auf TearnMbeit einzulassen, im Bereich des Gemeindedienstes 
ebenso wie in Zus,rn1men,1rbeit mit den Gemeinden und dem 
Gemeindekolleg in Celle. 

Der Dienstsitz ist in Hamburg. Angesichts der Tatsache, daJ� 
sich mit dieser Stelle eine nicht unerhebliche Reisetatigkeit 
verbindet, sollte der Wohnsitz ebenfalls im Raum Hamburg 
sein. Dienstwohnungsberechtigung kann auf Wunsch zuer­
kannt werden. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handge;,,chriebenen Le­
bensbuf sind zu richten an die Kirchenleitung der Nordelbi­
schen Ev.-Luth. Kirche, Dänische Straße 21--35, 2300 Kiel 1. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Aus­
künfte erteilen der Leiter des Gemeindedienstes, Pastor Dr. 
Klaus Kasch, Ebertallee 7, 2000 Hamburg 52, Tel. 040/89 67 05, 
und der Vorsitzende des Vorstandes, Oberkirchenrat Bernd 
Gillert, Nordelbisches Kirchenamt, Dänische Str,iße 21-35, 
2300 Kiel 1, Tel. 0431/9912 49. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nacb Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Gemeindedienst Volksmission (4) - P II/ P 3 

Stellenausschreibungen 

Irn Diakonisch-Theolgischen Ausbildungszentrum in Rick­
ling ist die Stelle 

einer Studienleiterin/eines Studienleiters 

umgehend zu besetzen. 

Wir suchen eine Mitarbeiterin/ einen Mitarbeiter, die/ der 
über eine mehrjährige theologische Erfahrung, sei es als Pasto­
rin/Pastor oder als Mitarbeiterin/Mitarbeiter in sozialwissen­
schaftlichen Arbeitsfeldern, verfügt. 

Das Diakonisch-Theologische Ausbildungszentrum in Rick­
ling ist eine neue Aus- und Fortbildungsstätte für Diakoninnen 
und Diakone, die im August 1991 eröffnet wurde. Die Ausbil­
dung erfolgt im Blocksystem und ist teilweise berufsbeglei­
tend. Angeboten werden Kurse mit theologisch-diakonischen 

Inhalten, die lntcgrc1tiun 1·011 c;uzia]wissenc-Chiittlidwn Kennt­
ni·,�vn 11nd Erfahn:ngL'n und christlicher Thel1lugie ist h'Cc;Pnt­
licher 13est,mdteil der 1\rbeit. 

Zu den ;\ ufg,1 ben der Stmlknh:i teril'/ d,", Studien !e,ters gc­
hi",ren neben der PLrnung und Durchfi.ibrnng der Kurse dit· 
Stclh·t'rtretung des Leiters, Beg:<'itung d,·r Lmdidati11-
11en/K,rndi(lc1tt'n \\'cihrcncl der kur'.drt0ien Zeik'n, \ lit,irbeit an 
der PL111u17:t� -.-lc(.. cndµ;ültigen C�urric111un1s und \\"C•itere /-\ufg.--1.­
bcn, die n11i d1.·rn Lehrbetrivb cim·� Semi11.u� \ nbundc•n sind. 
Erf,1l1r1.1nscri in der Grut'Pt�nt<id-1gugik '-.;ind erfordt1rlich, die 
F:iliigkl'it zur Supn1·icion erwün'..cht. 

Die \'1cr�'.Ütung richtet sich n,ich den Richtlinid1 der P,Ftnren­
bc,iJ]dung der '.\'EK (AU: t\ 14) udcr n,1ch dem kirchlichen 
Angl'stelltenr,11 i:. Die !Jcrnfung erfolgt ,rnf Zeit cl mch die Kir­
chenleitung. 

[3cwerbungu1 mit ,,u½führlklwrn h.111d1.;eschril•bcnen Lt·­
ben�lauf sind ;cu nchtcn cm h,1u Clberkirchenriilin Tlwb . .1bcn, 
'.\urdelbi�clws Kirchen,1mt, D�ini�rlie �:trai�e 2 i--35, 2300 Kid 1. 
Weitere Lntl·rbgen sir:d ,1ul Anh>,denrng einr.urei,:ben. 

:\1.1�k,1l'fk L'rtei: t I'c1stor Klaus Wc1lter Schk,mp, Diakonisch­
l'l1eologi�cLe', 1\usbildungs7entrurn, An d,·r Kirche 1, 
2351 Rickling, Tel. 0432il/ 16 88 oder 16 CJ8. 

Az. 4248 13 - E 2 

Die Ev.-Luth. Kreuz-Kirchengemeinde H,1mburg -Stellingcn 
sucht 7um 1. J,muar 1 qq l 

eine Diakonin/einen Diakon oder 
eine Gemeindehelferin/einen Gemeindehelfer 

Jür eine ll0ilzcitstelle (Sll ',;) im Bereich der Kinder- und Ju­
gendarbeit. 

Wir sind eine kleine, übersch,rnbare Cerneinde rnit ca. 2.000 
Gemeindegliedern im Nordwesten von H,1mburg. Durch die 
Autobahn, S-Bahn und Busverbindungen sind wir Richtung 
lnnenstc1dt und Schleswig-Holstein gut zu erreichen. 

Wir wünschen uns 

- die Fortführung der Kindergottesdienst- und Jungsch,uar-
beit,

- den Auföau von Jugendkreisen,
- die Mitarbeit im Konfirmc1ndenunterricht,
- die Gestaltung von Jugendgottesdiensten,
- die Durchführung von Freizeiten,
- die Gewinnung, Begleitung und Ausbildung ehrenamtli-

cher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie
- Freude an partnerschaftlicher Zusammenarbeit.

Die Vergütung erfolgt nach dem KAT-NEK. Bei der Woh­
nungssuche sind wir behilflich. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 
21.0ktober 1991 zu richten an die Ev.-Luth. Kreuz-Kirchenge­
meinde, Wegenkamp 1, 2000 Hamburg 54. 

Auskünfte erteilt Pastor Voigt, Tel. 040/ 54 32 34. 

Az.: 30 - Kreuz-KG - E 2 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Nicolai Altengamme 
sucht zum 1. Oktober 1991 oder später 

eine Gemeindehelferin/einen Gemeindehelfer 

für eine halbe Stelle. 

Die Gemeinde wünscht sich eine Mitarbeiterin/ einen Mitar­
beiter, die/ der die vielseitigen Verkündigungsaufgaben selb-
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,t:rndt:c.; und in kollegiait·r Zus.1rnmen,ubeit mit den \litarbei-­
l,·rinm·n und l\iit,,rhl'itcm 11 ,1hrn1m111l. 

Die \ergütung erfolgt 11,1ch dem KAT ße1 ,ier \Vc,hmmg.,,u -­

d,e sind \\·ir gern behilflich. 

Ls h,rndclt ,1cl, bei u11, um einc· l,,1ml c;,·nwi11,lc- 1rn O,t,11 
1 -- L,rnburg, mit ,--,1. 1.60il CemeinJq-;liedc,T.. Die E11tternun,'2; 
,1ur H.1111burgcr lnnen,t,,dt betr:1,c;t cl\,·il ,,,1 km oder 30 Aut,1-­

mi1rnt,,,1 ti!1<'r cl1,· .-\ut,,l,,1 717. i\ll1•11,·,,1rn111c· 1,t ,n1ci1 111it ];t1�l1-
111cn /U , 1Te1c hc11. 

Be•., t·rbungen sind zu r'chten an die Kirclwngerneindc Altt'n-­

:--'.,1111111,, 1-.:i n lw11 ,t, 'c�c·l 1 1. :'i )1!) H,7171h11rc', �:11 ·1t•I 11 l(l :--2, r:;2 ,,, 

1\z.: :w --- Alteng,1rnrne ·- E 2 

Jn dc•r FY.--1.uth fnhannesp·m, mdc in ,:c•umiinstt'r ist rnii,�-­

lich, 1 ·11m 1. (lk1,,bcr,1,1tT 1. N,,,,·rnbcr 

ein Praktikantenplatz für Gemeindediakonie 

ti'1r ci11l· Pr.1ktikums1l'it \·,,n s,•chs liis /\1,1Jt \;],,n,ü,·n n,•u /11 
bc�l'LLcn. 

Diese Stelle ic;t ,rnsge�chrieben llir Ab5ul\·entinnen / Absol-­

\'l'nt,·n clcs 1. T lw"l,1:-;i..,, h,·n F,,1nw11s in d,•r \V,Hll'/l'Jt ,Hlf d,1, 
ViLm,\l. Sie umJcllsl 2ll \\ucl1cnolunden und \\ird mit ci1wr 
Pausd,,üwrgütung ,·on :--50,- D\l monatlich (angelehnt an 
den B \föC--Si1t11 ll('?ahlt 

Wir 1, ünschcn Ufö cinc l'rakt1\-..,mtin; ,·incn l'r,,klik,rntcn. 
die/ der Tnten''.,5l' ,rn Seeburge und diaktmi,chen Aufgaben in 
dl'r Cemeinde h,1t, Frfohnmgcn s,1mmeln \\·ill bei H,1ushcsu -­

rhcn. 111 dl'r Ion ( ,l',pr,1ch,grupp, 1\ und lw1n1 Enl\, i 1--.-­
keln und Etablieren Yon Gemeindcstrnkturen, die ehrenamtli­
chen\ fitarbeiterinnen und Mit.1ri.,eitern Felder simffoller di,1-­

k, ,nis\lwr T,iti�kc·i t c'l'S< hl il'ls,•n. 

Wir bieten Anleitung und Beglc>itung, SuperYisic,nsgespri1-­
che und ein Te,irn nm motivierten ehren,,mtlichen \;fit<1rbei-­
tnirnw11 und i1l1t,1rhl'ikrn in der ( ,l'nwind,·,li,1\-..,,nw. 

13ei der Suche' nach einem Zimmer sind \\·ir gern behilflich. 

fü,\,·crbungen sind 111 richten ,111 den Kirch,•n\·nrqand d,·r 
E1.--Lulh. Jol1,m1w,g,•11wmck, RL'ulhcnk(i['i-'cl 11, :'\_:;() :\/,·ti -­

müfökr. 

;\usklmfte ert,•ilt f'Z1qc,r \Vnlfgang Runge, lltisweg 'i. 
2Y:i() '.\l'umiinstcr, kl. (1-l-:;21/8 \:' 77. 

Az.: J:1 - Johannes - E 2

Die Bethlehem-Kirche in Hamburg-Eimsbüttel sucht zum 
1.1.1992 

eine Kirchenmusikerin oder 
einen Kirchenmusiker 

für die Besetzung einer C-Stelle mit 19,5 Wochenstunden. 

Wir erwarten die musikalische Begleitung des Gottesdien­
stes, die Übernahme des Kirchenchores und die des Posaunen­
chores. Die Vergütung von Amtshandlungen erfolgt geson­
dert. 
Zur Verfügung stehen eine Walcker-Orgel, Baujahr 1959, 
28 Register und Pedal, 1 Bhitlmer-Flügel, 1 Klavier, 1 elekri­
sches Klavier und Blechblasinstrumente. 

Wir wünschen uns eine Musikerin oder einen Musiker, die 
oder der Freude an der Gestaltung von Gottesdiensten hat und 
sich für das musikalische Leben der Gemeinde einsetzt. 

Die Vergütung nfoh-;t nilch \Crg.Cr. \ II KAT; '\EK. Be\\'er-­

b11n,�c·11 bitll' hs 11m1 J ,_ 10.ilJ'J] ,rn dc·n l<irch,·111,ll·,l,rnd d,·r 
13cthld,em-- Kirche, EJ.'J.'l'lldurtt'rweg L;J. 2UUU H,lmburs 20. 
Auskunft bei l'astor \1. Bmckrn,mn, Tel. 11--10/ 4 21, l C, --16, H. Ro-­

acnl,,,c,m (2 \orc;it7cn,-Jer d(', K\'l. Tel. ()--l0/--l 2il Sl) 11 und 
l(in lwnm11,i 1-..,·r F. lrucbc, Td. i I lil ;-1:; i 1-l 7r:;_ 

A/. 30 - Bethlehem - HH- T Il T 3 

Kcitum am Svlt \\·ill nach --11,jährigcr Tfögkcit nm 1 \ illi 
l\ur,tl'im,,rn\ illm 1.ilktubl'r 1 "'12clil' 

B--Organisten-- Stel le 

neu und kr(',,ti,· be<;l'\1,·11. 

Uil' ,Ülc St. �L'\'L'rin-- Kmhc mit 38 Rc:_;i,tcr-Urgd und Ch,lr-­

orgel ist Ort, it,1!er Cottesdicn,te mit Einheimi,chcn und , ie-­

lt>n C,isl,•n. hi' T,1\lfen I nwist im Cottescl icnst), hi I Tr,1m111,�,•11 
und -lil lkTr,11:_;ung,:11 ,111d mil 1\1 h:gll•it,c•n. l\1, 1dw 
Abendgebet l•raucht Einübtrng der rnehrs,itzigen Lieder nm 
Tai1t>. \\'uhl 2:-- Orgelkc1nzerte ,ind zu ors;anisieren. Sonnt,1gs 
i ... t ,·1 n /1\'l'i t, ·r 1 ,\lttc,,11, ·nst im l 111m I mt-r C ,,•nwi n,kh,1t1, 1 lru-­

hen, 1rgel) zu begleiten. 'i Stunden sl,llcn für neh:-ni'lmtliche 
Org,rnistenc1usbildung ,c:enutzt \\·erden. 

l\ir 1,·i111,ch,,n 11nc; l'il1l' \lu,ik.1nti11 Pckr l'im•11 \lu,ik,,nlc·n, 
die oder der ,mch spielerisch mit den ehrwürdi:c.;en Melodien 
um:,;ehen kann; und Lust hat. clic Cottesdiensk zum Fest zu 
m,H lll'll. (Fim1bl'n nc·t1,·r l .i,•ci('l. Cl l. mil Cit,11-r,•\_ ,\mh lu­
gend Cospckhor w<\J'c schön, die gru1:v Chorarb,•il wird iür 
die Insel insgt'silmt nm der We,terländer Kantmei \'(1rbildlich 
besnrgt. 

Luw 3--Limmer-Wl,lrnung im Linlamilienhat1c; mit <._;,1rtcn 
steht bereit. OL, Frau, 'd,rnn oder Paar- \\·er sich bewirbt, c;,,!lk 
bedt>nkcn: ,. Fin steifer Knpf und eine ,·erniinflige Orc! n u17g in 
dl'n hiiuslichcll Drngc'll und (,c'sch:1!k11 ,ind ,n1t der l11,l'l 
not\\'endig, um sich selbst zu bt'hauptcn" (P. Suhrk21rnp). 

Bi., zum 1:; 12.1991 sind Be,n•rbung,·n 7ll ri, hlen ,lll den 
l<irch,·111or,t,1mi Keitum,228(1'11 lt-Ost, l'riisl\1.ii :'O. i\u,;1-..untt 
auch bei den PZ1storen Giese1i (0--1651 3 17 13 ! und Kllees 
(046'i1/312 Sl l und dem Kirchenkrei5beauftra:,;ten Scheibe 
({)-)(,(, 1 /27:;71, 

Az.: 30 Keitum - T 11 T 3 

Die E\·.-Luth. Kirchengemeinde Sarau im Kirchenkreis Plön 
�ucht /Um 11,1chtmiigliclwn Tvrn1in 

eine nebenamtliche Kurchenmusikerin oder 
einen nebenamtlichen Kirchenmusiker 

für den Organistendienst (C--Stelle). Der Aufgabenbereich um-­

faßt die musikalische Begleitung der Gottesdienste und der 
Amtshandlungen sowie besonderer Gemeindeveranstaltun­
gen. 

In der Gemeinde gibt es einen Chor und einen Posaunenchor 
unter engagierter ehrenamtlicher Leitung. Unsere Gemeinde 
zeigt eine große Offenheit für eigene Akzente im Bereich der 
Kirchenmusik. 

Die Kirchengemeinde Sarau liegt nördlich von Ahrensbök 
und ist günstig von Lübeck, Plön, Eutin sowie Bad Segeberg 
zu erreichen. In der Kirche aus dem 12. Jahrhundert steht dem 
Organisten oder der Organistin eine Kemper-Orgel zur Verfü­
gung, die 1947 erbilllt und 1971 grundüberholt wurde. 

Die Vergütung erfolgt mch den in der Nordelbischen Kirche 
geltenden Bestimmungen für nebenberufliche Kirchenmusi­
kerinnen und Kirchenmusiker. 
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Personalnachrichten 

1:rn,1 n n t: 
\l1t \Virkung ,1,m I Oktl1lwr ]lJlJI ,lt-r l',1,1t1r /.,\ \11,h,H·l 

ll u ,• r, z.Z. in 1-Lim burg-Sinstorl, bl'i gil'ichzc1tigc·r LlL•srün­
d ung eines Dit'nst,·crh:iltnisses ,11' Pastor ,iuf Lebt'n,l'.elt 
1ur Nordelbi,chl'n EY.-Luth. Kirche zum P,istor der 
:?.. Pfarrstelle der Kirchengemeindtc Sinstorf, Kirchenkrtcis 
1 L,rburg; 

mil \\'irkung n,rn 1. :VL1i 1'1'11 d,·r l\1,lt1r z .. ,\. , ,,·rh,ird 
':,,d 1 row�ki, z./. m Tiinning, b,·1 glcidll'.t'iligcr H,·gni11-
dung eines D1L'n,tn°rhaltnisses ab r,,�tor ,mf Lebtc1is,,:eit 
;:ur Nordclbi,chen b·.-Luth. Kirche 1um P,1st,1r der 
:?.. Pfarrstelle dt-'r Kirchengenwi11c1e Tönning (,·tcrbunden 
rnit dem l'f,1rrbc·1irk d,'r Kil'L'hL'lll.;L'nwindt' Kc1tin'.'_l. l(ir 
, lwnkrci, l"i,kr,tt-di 

Best!itigt 
\fit \\irkung nnn 1. Oktober 19LJl die l\'c1hl des Pc1qc1rs l'..A. 

Helge :\-i',irt e1b. z.Z. in H,miburc=:;-Lrngenhorn, bei gleich­
;-L•itig,'r ßt-'gnrndung eine,-, Di,011,t,·t-'rhältnisse� ,1), ['.1stnr 
.rnt I eh,,,1,/c·il 111r \Jurd,·llii,, lw11 l·\·.-l .11th. l,.in iiL· /.1111 
1 '.htor d,·r 2. l 't,irr,tl'ik ,lt-r 1--,ir, hl'll\'l'llll'indc· .\ lh",H 
H,m1burg-Lrn,,�L'nhorn, Kirchenkrei� i\lt-1 Limburg -

0

BL'­
zirk Nord-. 

Berufen: 
Vlit Wirkung \'Olll 1. No,·ember 1991 auf die Dauer \'On S 

Jahren d1cr Pastor Gothart M a ga a r d, bisher Oberkirchen­
rat im Norddbi schen Kirch1cnamt, als Pastor in das Amt 
eine� Studienleiters des Prediger-und Stu dienseminars der 
Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche in Preetz mit dem Dienst­
sitz in Preetz. 

Eingeführt: 
Am 6. September 1991 der Pastor Jörg Bode als Pastor in die 

1. Pfarrstelle des KirchenkreiS\'erbandes Blankenese, Nien­
dorf und Pinneberg Leiter des Evangefüchen Zentrums
Rbsen-;

am 8. September 1991 der P,1stor Ulri ch Geo r ge als Pastor in 
die Pfarrstelle der Kirchengemeinde Gnissau, Kirchenkreis 
Eutin; 

,1m 1 �q-k111bcr JcJcJJ d,·r [\1,tt1r 1 klg,· l l ,, n ,1 ,ils r,htor in di,· 
� l'r,11-r,tcll,· ,kr Sl. \L1ricn-i(irrh,·ng,·11wi11dc• Flc11shur:.; 
1(11, lwnkrl'i', f·kn,l1url.'. 

am 21 August 1991 der [\1stor Gerhard L lrich ,1ls Pastor in 
d,b .-\.rnt des Direktur, dt's Prediger- und Studiensemin.irs 
der '.\Llrdelbischen b·.-Luth. Kirche in Prc·et1. 

\ ,·rL1ngcrt: 
Dil' . \mt,z.,•it de, l\1-,t())', 1 \ nner ILil l 1111, ,11, '11hc1bc·r dvr i 

Pforr-.telle der Nordelbi:,chcn Ev.-Luth. Kirche zur Dienst­
lcistun,g mit bcsonc1ert'm Auftrag (Kr,mkt•nh,rnsseebc-rge 
,111 der 'vledizinischen L ni\ ersität zu Llibeck) lihcr d,:·n 
> 1.�. 1 LJ91 hin,rns bi� t-'m,chlieJ;1ich::; 1 , i •N:?..

\lit 1 \'ir\...ung Hnn ·1 Oktl,bl'r 1991 der Kirc lwr1\'t'rwaltungsr,1t 
Cünthtcr Hen n i g , un der füschofsl,1111 lci in H,imbur;c:;; 

mit\ \'irkung \'l)Jll l. (_)\...t, ,L·•c'r 1991 der P,i:,t,,r r. �\'. Hans-Ci.in�­
h,,r \\ ernc·r, 1.7. \\'c·,-L·l 

t 
Pastor i.R. 

Otto Heidrich 

gt1horen am 29. �Urz 192.J. in Blombt1rg 
gestorben am 24. August 1991 in Bad Segeberg 

Der Verstorbene wurde am 20. April 1958 in Kiel 
ordiniert. Anschließend war er bis zu seinem Eintritt 
in den Ruhestand zum 1. M,1i 1988 Pastor in Bad 
Segeberg. 

Die .\iordelbische Ev.-Luth. Kirche dankt Cott für 
die Verkündigung des Ev,rngeliums durch P,l�tor 
Heidrich. 




